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Liebe Leserinnen und Leser!
Der Apfel war's gar nicht 
Manche Bilder sitzen einfach fest: 
Adam, Eva, die Schlange – und mit-
tendrin ein knackig roter Apfel. Auf  
unzähligen Gemälden ist er zu sehen
Nur: In der Bibel steht kein Wort da-
von - jedenfalls nicht von einem Ap-
fel. Da ist nur allgemein von einer 
„Frucht“ die Rede. Der Apfel hat sich 
erst viel später ins Paradies geschmug-
gelt. Er hat anscheinend einen ziem-
lich guten PR-Berater gehabt.

Die Geschichte vom „Sündenfall“ 
hängt ihm bis heute an. Dabei hätte er 
Besseres verdient.

Vielfalt
Wer einmal über eine alte Streuobst-
wiese gegangen ist, ahnt etwas von 
dem Reichtum, den Gott in seine 
Schöpfung gelegt hat. Unglaublich, 
wie viele Sorten von Äpfeln es gibt! 
Süß und sauer, fest und mürbe, glatt 
und rau, früh und spät – jede mit ih-
rem eigenen Charakter.
Im Supermarkt sieht man davon 
kaum noch etwas. Da liegen meist nur 
wenige Sorten, widerstandsfähig und 
gut verkäuflich. Überall die gleichen. 
Zum Glück gibt es Initiativen, die alte 
Apfelsorten bewahren. Damit die 
Vielfalt erhalten bleibt, die für künfti-
ge Züchtungen so wichtig ist. 
Gottes Idee
Schon die Psalmen stellen staunend 
fest: „Herr, wie sind deine Werke so groß 
und viel! Du hast sie alle weise geordnet.“
(Psalm 104,24)
Denn Weisheit steckt eben nicht in 
der Einheitssorte, sondern in der bun-
ten Fülle. 
Und bei uns?
Gott liebt die Vielfalt - daran erinnert 
das Erntedankfest. Bei Pflanzen, bei 
Tieren - und auch bei uns Menschen.
Achten Sie doch in den nächsten Wo-
chen einmal darauf  - im Garten, auf  
dem Wochenmarkt oder auch in Ihrer 
Nachbarschaft: 
Wo begegnet Ihnen Vielfalt? Und wo 
ist sie ein Grund, Danke zu sagen? 
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VERNETZT UNTERWEGS
Neben meiner Arbeit in Leiferde bin ich auch in 
den Kirchengemeinden Müden und Päse tätig. 
Ich freue mich sehr auf die Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen in unseren Gemeinden.

MEIN WEG
Ich bin im ländlichen Lüchow-Dannenberg 
aufgewachsen. Ein prägender Teil meiner Jugend 
war die evangelische Jugendarbeit in der Region.

LIEBE GEMEINDE!
Es ist mir eine Freude, mich Ihnen als neuer 
Diakon vorzustellen. Mein Name ist Ingo Fiedler, 
und ich habe am 1. Juni meinen Dienst in Ihrer 
Kirchengemeinde begonnen.

Über mich und mein Herzensanliegen

❤  Glaube als Lebensbegleitung 
 Arbeit mit Kindern & Jugendlichen
 Studium: Soziale Arbeit & Religionspädagogik 
 Dass junge Menschen Jesus begegnen 

Nun freue ich mich sehr darauf, Sie kennen zu lernen, mit Ihnen ins 
Gespräch zu kommen und gemeinsam Gemeinde zu leben und am 
Reich Gottes mitzuwirken.

Sprechen Sie mich jederzeit gerne an. Ich freue mich auf viele 
Begegnungen mit Ihnen!

Foto: C. Fiedler

Foto: G. Baum
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Abschied
Acht Jahre lang hat Gaby Kaufmann 
bei uns für Sauberkeit gesorgt. Jetzt 
geht sie in den Ruhestand. Wir haben 
sie gefragt: 
Gaby, acht Jahre warst Du oft die Ers-
te und die Letzte in Gemeindehaus 
und Kirche. Mal ehrlich: Was hast Du 
häufiger gefunden, vergessene Schals 
und Regenschirme oder über-
raschende Geschichten?
Schals und Regenschirme habe ich ei-
gentlich gar nicht gefunden. Höchs-
tens, wenn kleine Kinder da waren, 
dass die Mütter eine Mütze liegenge-
lassen haben oder andere Kindersa-
chen. Und im Winter war alles voller 
Salz, als hätten sie eine ganze Ladung 
davon in die Ecken gekippt. Und so-
gar Spuren von Fahrrädern. 
Gab es einen Moment, bei dem Du 
gedacht hast: „Genau dafür arbeite 
ich hier gern"?
Also, eigentlich nicht einen Moment, 
sondern insgesamt. Ich habe mich bei 
euch immer wohlgefühlt. Es war ein 
netter Umgang miteinander, die Zu-
sammenarbeit hat Spaß gemacht. Ich 
hatte ja auch meine Ruhe bei der Ar-
beit und wusste: Das ist jetzt hier 
mein Reich. 
Wenn Du der Kirchengemeinde ei-
nen Wunsch mit auf  den Weg geben 
könntest – was wäre das?
Ich fände es schön, wenn die Kirche 
immer offen wäre - das habe ich 
schon öfter gedacht. Aber das muss 
natürlich auch umsetzbar sein. Es 
muss dann ja immer jemand da sein 

und aufpassen, dass kein Unfug ge-
trieben wird. Aber es ist schon ein gu-
ter Gedanke. Ich finde, es ist eine 
wunderschöne Kirche, schon, weil sie 
so alt ist, die hat eine schöne Energie. 
Es ist ein ganz besonderer Raum. 

Wir sagen Danke!
Im Erntedankgottesdienst werden 
wir Gaby Kaufmann offiziell verab-
schieden. 
Sie wäre sehr gern noch weiter für 
uns da gewesen, aber leider stehen 
uns nicht mehr so viele Mitarbeiter-
stunden zur Verfügung. Unsere Mittel 
richten sich nach den Mitgliederzah-
len, und die werden immer weniger. 
Eine große Herausforderung, vor der 
wir in den nächsten Jahren stehen. 

Text: F. Werber, Foto: G. Baum

Foto: G. Baum



Foto: U. Quaing in: Pfarrbriefservice.de

Einladung zum
Reformations-Gottesdienst
Samstag, 31. Oktober 2026, 17 Uhr
mit Posaunenchor in St. Marien, Päse

Herzliche Einladung!

Anschließend gemütliches Ausklingen 
und Austausch zu: Wo wünschen sich 
die Gemeinden Erneuerung?

Evangelisch-lutherische
St. Marien-Kirchengemeinde Päse

Foto: 
F. Werber
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Es geht wieder los!
In Leiferde und Vollbüttel starten die 
Senior*innen wieder durch:
Bunter Nachmittag
In Leiferde trifft man sich während 
der Wintermonate immer am zwei-
ten Mittwoch um 15.00 Uhr im 
DGH. Es gibt Kaffee&Kuchen und 
ein abwechslungsreiches Programm 
mit unterschiedlichen Gästen. Es 
wird darum gebeten, das Kaffee-
gedeck selbst mitzubringen.
Kaffeetrinken
Auch in Vollbüttel treffen sich die 
Senior*innen während der Winter-
monate. Immer am letzten Donners-
tag um 15.00 Uhr im Raiffeisen-
gebäude. Selbstgebackene Leckereien 
und ein buntes Programm sorgen für 
Abwechslung!
Herzliche Einladung!

Laubfegeaktion

Auch in diesem Jahr möchten wir wie-
der gemeinsam das Grundstück rund 
um die Kirche winterfest machen.  
Dazu benötigen wir Unterstützung.
Wann? Was? Wie?
Am 21. November treffen wir uns 
um 9.30 Uhr an der Kirche. Bitte 
bringen Sie Ihre Laubharke mit. 
Findet die Aktion auch statt?
Fragen Sie unseren Außenküster 
Stefan Quiring. Sie erreichen ihn un-
ter Tel.:  0170/5837320
Oder schauen Sie unter: 
www.st-viti-leiferde.de

07. bis 12. September 2026
Kleidersammlung für Bethel
Abgabestelle: Pfarrhaus Garage  
Im Paul 1, 38542 Leiferde.
Die Abgabestelle ist von 8.00 bis 
18.00 Uhr geöffnet. Bitte die Kleider-
spende in die Garage legen oder vor 
das Tor stellen. Danke!
Was kann ich spenden?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten - jeweils gut ver-
packt (Schuhe bitte paarweise bün-
deln). 

Nicht hinein gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte 
oder  beschädigte Kleidung und Wä-
sche, Textilreste, abgetragene Schu-
he, Einzelschuhe, Gummistiefel, Ski-
schuhe, Klein- und Elektrogeräte. 
DANKE für Ihre Unterstützung!

Foto: www.brockensammlung-bethel.de
Foto: F. Werber 
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Danke, lieber Herr Schacht!

Samstag

17
Oktober

Krippenspieler*innen gesucht!
Besprechung und Rollenverteilung 
17.00 Uhr in der Kirche
Anmeldung bis zum 20.10.26
www.st-viti-leiferde.de

„Klön-Snack“
Frühstück für Frauen
09.00 Uhr im Gemeindehaus
Karten für 17€ ab Anfang September
im Pfarrbüro oder nach dem Gottesdienst

Freitag

30
Oktober

Mittwoch

11
November

Mittwoch

18
November

Tischabendmahl 
am Buß- und Bettag

15.00 Uhr im Gemeindehaus

Andacht zum Martinstag
17.00 Uhr in der Kirche
anschließend Laternenumzug durchs Dorf  
mit der Feuerwehr

Wir leuchten die Adventszeit ein
Adventsandacht
15.30 Uhr in der Kirche
anschließend Anleuchten des Baumes 
vor der Kirche mit Adventsmarkt

Samstag

28
November

Demnächst 9

Foto: G. Baum

Foto: G. Baum

Grafik: Pfeffer

Foto: G. Baum

Foto: G. Baum

Text: C. Lorenz, Foto: F. Werber
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OKTOBER
Sonntag

 Festgottesdienst zu Erntedank
 10.00 Uhr 

Sonntag
 mit Taufe 
 10.00 Uhr

Sonntag 
 10.00 Uhr Leiferde
 11.15 Uhr Vollbüttel

Sonntag
 Pastorin Susanne Hartke
 10.00 Uhr

Samstag
 Reformationstag

17.00 Uhr in Päse

SEPTEMBER
Sonntag

 Festgottesdienst 
 zur Ehrenkonfirmation

10.30 Uhr

Sonntag
 mit Taufe
 10.00 Uhr

Sonntag
 Familiengottesdienst
 mit Begrüßung  
 der neuen KU4-Kinder
 10.00 Uhr 

Sonntag
 Pastor i. R. Thomas Duntsch 
 10.00 Uhr 

NOVEMBER
Sonntag

 Lektorin Antje Morgenstern
 10.00 Uhr 

Mittwoch
Martinsandacht mit   

 Laternenumzug d. Feuerwehr
17.00 Uhr

Sonntag 
 Volkstrauertag

10.00 Uhr 

Mittwoch
Tischabendmahl 

 am Buß- und Bettag
15.00 Uhr Gemeindehaus

Sonntag 
Ewigkeitssonntag

 Gedenken der Verstorbenen
10.00 Uhr 

Samstag
Andacht zum 1. Advent

 anschl. Anleuchten des 
 Weihnachtsbaumes vor der  
 Kirche zum Adventsmarkt

15.30 Uhr

10 11Gottesdienste Gottesdienste

UND AUSSERDEM
Donnerstag, 03. Sept., 01. Okt., 
12. Nov.
Gottesdienst im SeniorenDomizil 
09.30 Uhr

Falls nicht anders angegeben:
Gottesdienste in Leiferde mit Pastorin Werber
Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Termine immer unter:
www.st-viti-leiferde.de

Kirchencafé           Abendmahl           
TAUFTERMINE
Alle Tauftermine für 2026 
finden Sie auf  unserer 
Homepage:

Anzeige



12 13Wir treffen uns      Hoffnung

Spielenachmittag
12. Sept., 10. Okt., 07. Nov.
Gemeindehaus um 15.00 Uhr
Renate Schinke � 6541

Bastelnachmittag
15. Okt., 12. Nov.
Gemeindehaus um 15.00 Uhr
Renate Schinke � 6541

Senior*innennachmittag 
in Leiferde
14. Okt., 11. Nov.
Dorfgemeinschaftshaus um 15.00 Uhr
Christine Ballhorn � 6738

Senior*innentreff  in Vollbüttel
24. Sept., 29. Okt., 26. Nov. 
Raiffeisengebäude um 15.00 Uhr

Hauskreis
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr
bei Familie Büsching � 981794

Tansania Partnerschaftskreis
Sabine Wyrwoll � 0176/99983433

Gemeindebriefbot*innen
24. November
Abholen der Gemeindebriefe
Gemeindehaus um 14.30 Uhr      
Christine Ballhorn � 6738

Alle sind herzlich 
willkommen!

Besuchsdienst
29. September
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Marianne Steinmetz � 6414

Kirchencafé
27. Sept., 25. Okt., 08. Nov.
nach dem Gottesdienst
Birte Korn � 330291

Kinderkirche (1.-4. Klasse)
08. Nov. 
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Sandra Kublank � 331826

Jungschar (4.-8. Klasse)
13. Sept., 22. Nov.
Jugendtreff  von 10.00-11.30 Uhr
Sandra Kublank � 331826

Konfirmand*innenunterricht
KU4 05.09., 10.10., 14.11., 9-13 Uhr
KU8 26.09., 07.11., 10-15 Uhr in Meinersen 

Projekt:Chor
03., 17. Sept., 01., 29. Okt., 12., 26. Nov.,
10. Dez.
Gemeindehaus um 19.00 Uhr
Friederike Werber � 05372/9726278

Änderungen vorbehalten

November
Blues

Der November hat kein gutes Image. 
Grau. Nass. Dunkel. Die Bäume wirken, 
als hätten sie einfach aufgegeben. 
Und irgendwo zwischen Zeitumstellung und 
Lebkuchen im Supermarkt fragt man sich: 
War's das jetzt mit der guten Laune?

Doch vielleicht hat der November einen besseren Ruf 
verdient. Er macht nichts schön, was nicht schön ist. 
Er zeigt, dass manches ruhen darf. 
Dass nicht jeder Tag glänzen muss. 
Und dass auch wir nicht ständig funktionieren müssen.

Eine heiße Tasse Tee, ein Gespräch, 
ein Spaziergang durch raschelndes Laub oder 
eine Kerze auf dem Tisch – manchmal sind es 
gerade die kleinen Dinge, die Licht ins Grau bringen.

Also: Schal an, Kerze an, Hoffnung an. 
Der Frühling kommt. 
Bis dahin darf der November uns zeigen, 
wie gut selbst ein kleiner Lichtschein tun kann.

Die Bibel kennt solche Zeiten ebenfalls. 
Und sie erinnert daran: 
Licht verschwindet nicht, 
nur weil Wolken davor ziehen.

„
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Spare, wer kann
Die Mitglieder der Synode, zu der 
aus unserer Gemeinde Ingo Bü-
sching und Bettina Quiring gehören,   
haben sich in den letzten Sitzungen 
mit den Sparmaßnahmen der Lan-
deskirche beschäftigen müssen. Ein 
wichtiger Kostenpunkt sind die 
Pfarr- und Gemeindehäuser. Diese 
sind bis zum 30.09.26 auf  dem Prüf-
stand, und ein regionales Gebäude-
konzept soll erstellt werden. 
Müssen oder wollen?
Da auch der Synode die Sparmaß-
nahmen nicht leicht fallen und man 
gern das Altgewohnte beibehalten 
möchte, hat die Synode versucht, die 
Blickrichtung zu wechseln. Hierfür 
wurde die Fachfirma futur-X einge-
laden. Diese begleitet professionell 

Veränderungsprozesse. Der Synode 
wurde anhand von praktischen Bei-
spielen aus bereits vergangenen Auf-
trägen veranschaulicht, dass ein re-
gionales Zusammenrücken auch 
diverse Vorteile mit sich bringen 
kann. Wichtig dafür ist das Umden-
ken der Beteiligten vom MÜSSEN 
ins WOLLEN.

Und sonst?
Der Oberlandeskirchenrat Adalbert 
Schmidt, Leiter der Abteilung Immo-
bilienwirtschaft und Umweltschutz 
der Landeskirche Hannovers, be-
suchte die Synodalen in einer wei-
teren Sitzung. Hier konnten die Syn-
odalen Fragen zu den Themen Bau, 
Friedhofsverwaltung, Erbpacht und 
Umweltschutz stellen.

Text: B. Quiring, Foto: KI-generiert

Gelungener Abschluss des KU4-Jahres
Mit unserem Sommerfest konnten wir 
nicht nur gemeinsam feiern, sondern 
gleichzeitig auch einen gelungenen 
Schlusspunkt unter den ersten KU4-
Jahrgang in dieser Form setzen.
Auf  Regen folgt Sonnenschein
Der Tag begann etwas holprig, denn 
ein Unwetter am Morgen sorgte für 
Verzögerungen im Ablauf. Doch da-
von ließen wir uns die Stimmung nicht 
verderben. Nach einem schönen Got-
tesdienst, der von den KU4-Kindern 
mitgestaltet wurde, zeigte sich das 
Wetter wieder von seiner besten Seite. 
Bei strahlendem Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen konnte 
das Fest wie geplant stattfinden.
Buntes Treiben
Auf  die Kinder warteten zahlreiche 
Spielstationen, die für viel Spaß und 
Bewegung sorgten. 

Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt: Pommes, Burger und 
frische Crêpes fanden großen An-
klang bei Groß und Klein. Nicht zu 
vergessen das tolle Kuchen- und Tor-
tenbuffet.

„Freude“ auf  dem Kirchendach
Ein weiterer Höhepunkt des Nach-
mittags war die Bekanntgabe der Stor-
chennamen, auf  die viele bereits ge-
spannt gewartet hatten. „Viti und 
Leif“ heißt nun das Elternpaar. Für 
ihr Junges haben wir den schönen 
Namen „Freude“ gefunden.

Mittendrin
Besonders gefreut haben wir uns 
außerdem über den Besuch unseres 
neuen Diakons Ingo Fiedler, der die 
Gelegenheit nutzte, erste Kontakte in 
unserer Gemeinde zu knüpfen.
Weiter geht’s
Ein ereignisreiches und erfolgreiches 
KU4-Jahr liegt nun hinter uns. Wir 
blicken dankbar auf  viele schöne Er-
lebnisse, spannende Themen und tolle 
Begegnungen zurück. Gle ichzei t ig 
freuen wir uns schon jetzt auf  den 
neuen Jahrgang nach den Ferien und 
viele weitere gemeinsame Abenteuer.

Text: M. Becker, S. Warncke, Fotos: G. Baum
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Birgit Kaufmann
„Es war eine tolle Zeit. Wir hatten 
sehr viel Spaß. Nach der Konfir-
mation sind wir noch zusammen zur 
Tanzstunde gegangen. Die war direkt 
gegenüber.“

Wolfgang Dreinerth
„Wahrscheinlich war ich der einzige Kon-
firmand, der jemals nachsitzen musste. 
Damals war es nicht mein stolzester Mo-
ment - heute kann ich darüber schmunzeln. 
Umso mehr freue ich mich, dass ich schließ-
lich zusammen mit meiner Zwillings-
schwester Marion konfirmiert wurde.“

Die Konfirmation liegt lange zurück.
50, 60, 65, 70 oder sogar 75 Jahre.
Doch was bleibt? Ein Moment. Ein Versprechen.
Ein Weg, der weitergeht.

Sechs Menschen. Sechs Erinnerungen.
Ein Satz über ihre Konfirmandenzeit.

So war es. Damals.

„

„

„

Heinrich Wrede
„Für uns Vollbütteler bot die wöchentliche 
Radtour zur Konfirmandenstunde immer 
noch eine letzte Möglichkeit, die Verse 
aus dem Gesangbuch zu üben, die von 
Herrn Pastor Heyn in der Stunde 
abgefragt wurden.“ 

Gisela Schaper
„Denke ich an meine Konfirmation, er-
innere ich mich zuerst daran, wie schön es 
war, dass wir Konfirmanden den riesigen 
Weihnachtsbaum in der Kirche gemein-
sam mit Herrn Pastor Heyn schmücken 
durften.“

Edda Meister
„Ich bin mit meinem Katechismus um 
den Tisch gelaufen, um ihn zu lernen. 
Und mein Bruder hat auf  der Couch 
geschlafen, dabei sollte er mich eigent-
lich abhören.“

Horst Petrich
„Wir sind damals mit dem Fahrrad zum 
Unterricht gefahren. Es hatten aber nicht 
alle eins. Die mit Rad fuhren voraus, lehnten 
es an einen Baum und gingen zu Fuß weiter. 
Die anderen nahmen dann das Rad und 
überholten sie - so wechselten wir uns ab.“

„

„

„
Herzliche Einladung zur 

Ehrenkonfirmation 
06. September, 10.30 Uhr

Fotos S. 16/17: G. Baum u. F. Werber
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Pastorin
� Friederike Werber
� (05372) 972 62 78
Pfarrbüro
� Corinna Lorenz
� dienstags 9-11 Uhr und                                      
     donnerstags 16-17 Uhr
↸ Hauptstr. 2, 38542 Leiferde
� (05373) 9409
� (05373) 9439
� kg.leiferde@evlka.de
      www.st-viti-leiferde.de
Diakon
� Ingo Fiedler
� 015167629459
Küsterin
� Innessa Gess

Ihr findet uns auch auf  Instagram
@st.vitileiferde

Bankverbindung
Ev.-luth. Kirchenkreis Gifhorn
IBAN DE66 5206 0410 0000 6020 60  
BIC GENODEF1EK1  Evangelische Bank eG   
Verwendungszweck: 2119 Leiferde … und dann Ihren Spendenzweck angeben

Ansprechpartner*innen in der Gemeinde
Kirchenvorstand
� Vorsitzende: Heike Kopmann, Leiferde
� (0 5373) 4150
Christine Ballhorn, Volkse
� (05373) 6738
Michaela Becker, Leiferde
� (05373) 508 99 42
Sandra Hartwig, Leiferde
� (05373) 507 13 92
Tabea Lüdtke, Volkse
� (05373) 331 91 24
Juliane Preuß, Vollbüttel
� (05373) 1344
Bettina Quiring, Leiferde (Kirchenkreissynode)
� (05373) 33 19 72
Verena Rogalinski, Leiferde
� (05373) 507 13 81
Stefanie Warncke, Leiferde
� (05373) 982 99 88
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Druck: Druckhaus Harms e.K. - Gemeindebrief-
druckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen
Redaktionsteam: C. Ballhorn, G. Baum, 
M. u. S. Becker,  C. u. J. Tietge,  F. Werber
Auflage: 1550 Stück
Die nächste Ausgabe erscheint Ende Nov. 2026

Hinweis
Wir veröffentlichen bei Taufen, 
Konfirmationen, Hochzeiten und 
Trauerfeiern persönliche Daten. 
Falls Sie dieses nicht wünschen, 
teilen Sie es uns bitte mit.

Ihr Kontakt zum Gemeindebrief
Sie möchten uns etwas mitteilen oder einen 
Artikel einsenden? Gerne an:
gemeindebrief.leiferde@evlka.de

Kontakt 19

Diese Seite finden Sie 

nur in unserer Printausgabe!



St. Viti Kirchengemeinde Leiferde

Festgottesdienst 
zu Erntedank

04. Oktober - 10.00 Uhr

Festgottesdienst 
zu Erntedank

04. Oktober - 10.00 Uhr

Foto: G. Baum

Wer hilft, die Kirche zu  schmücken?
Wir freuen uns über helfende Hände 
und Erntegaben für Altar und Kirche.

Treffen: Freitag, 02.10., 17.00 Uhr
Bringen Sie gern auch Gartengeräte, 
Deko oder Ähnliches mit. 


